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Kriterienraster - Aufgabenart: Interpretation literarischer Texte – mit Vergleich  
neu zum Abitur 2023 

 
I: Verstehensleistung (70 %) 
 
Teilaufgabe 1: (60% - 80%) 
 

 
 
15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

A. Textverständnis 
(30%) 

nachvollziehbares, 
komplexes und dif-
ferenziertes Text-
verständnis  
 

nachvollziehbares, 
differenziertes Text-
verständnis; klei-
nere Ungenauigkei-
ten beeinträchtigen 
die Leistung nicht 

im Allgemeinen 
nachvollziehbares 
Textverständnis; 
einzelne Schwä-
chen beeinträchti-
gen die Gesamtleis-
tung nicht wesent-
lich 

im Ganzen noch 
nachvollziehbares 
Textverständnis; 
Ungenauigkei-
ten/Fehler im Detail 
 

nur in Ansätzen 
nachvollziehbares 
Textverständnis 
 
 

kein nachvollziehba-
res Textverständnis 
 
 

B. Erschließen 
textkonstituie-
render Mittel in 
ihrem Wir-
kungszusam-
menhang 
(30%) 
 

 

komplexe und diffe-
renzierte Erarbei-
tung textkonstituie-
render Mittel in ih-
rem Wirkungszu-
sammenhang 
 

differenzierte Erar-
beitung textkonsti-
tuierender Mittel in 
ihrem Wirkungszu-
sammenhang; klei-
nere Ungenauigkei-
ten beeinträchtigen 
die Leistung nicht 

im Allgemeinen an-
gemessene Erarbei-
tung textkonstituie-
render Mittel in ih-
rem Wirkungszu-
sammenhang; ein-
zelne Schwächen 
beeinträchtigen die 
Gesamtleistung 
nicht wesentlich  

im Ganzen noch an-
gemessene Erarbei-
tung textkonstituie-
render Mittel in ih-
rem Wirkungszu-
sammenhang; Feh-
ler im Detail 
 

in weiten Teilen un-
zureichende Erar-
beitung textkonstitu-
ierender Mittel in ih-
rem Wirkungszu-
sammenhang 

unzureichende Erar-
beitung textkonstitu-
ierender Mittel in ih-
rem Wirkungszu-
sammenhang 
 

C. Nutzung von 
domänenspezi-
fischem Wissen  
(20%) 
 

durchweg funktio-
nale Nutzung von 
domänenspezifi-
schem Wissen  
 

weitgehend funktio-
nale Nutzung von 
domänenspezifi-
schem Wissen 
 

im Allgemeinen 
funktionale Nutzung 
von domänenspezi-
fischem Wissen 
 

im Ganzen noch 
funktionale Nutzung 
von domänenspezi-
fischem Wissen 
 

kaum funktionale 
Nutzung von domä-
nenspezifischem 
Wissen  
 

keine bzw. dysfunk-
tionale Nutzung von 
domänenspezifi-
schem Wissen  
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15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

D. Deuten der Er-
gebnisse (aus 
A, B, C) 
(20%) 

überzeugende Deu-
tung 
 

stimmige Deutung; 
kleinere Ungenauig-
keiten beeinträchti-
gen die Leistung 
nicht 

überwiegend stim-
mige Deutung; ein-
zelne Schwächen 
beeinträchtigen die 
Gesamtleistung 
nicht wesentlich 

insgesamt noch ak-
zeptable Deutung 

fehlerhafte Deutung stark fehlerhafte o-
der fehlende Deu-
tung 

 
Teilaufgabe 2: (20%-40%) 
 

 
 
15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

A. aufgabenspezi-
fisches Textver-
ständnis 
(25%) 

nachvollziehbares, 
komplexes und dif-
ferenziertes Text-
verständnis  
 
 

nachvollziehbares, 
differenziertes Text-
verständnis; klei-
nere Ungenauigkei-
ten beeinträchtigen 
die Leistung nicht 

im Allgemeinen 
nachvollziehbares 
Textverständnis; 
einzelne Schwä-
chen beeinträchti-
gen die Gesamtleis-
tung nicht wesent-
lich 

im Ganzen noch 
nachvollziehbares 
Textverständnis; 
Ungenauigkei-
ten/Fehler im Detail 
 

nur in Ansätzen 
nachvollziehbares 
Textverständnis 
 
 

kein nachvollziehba-
res Textverständnis 
 
 

B. aufgabenspezi-
fisches Er-
schließen text-
konstituierender 
Mittel in ihrem 
Wirkungszu-
sammenhang 
für den Ver-
gleich 
(25%) 

für den Vergleich 
durchweg funktio-
nale und differen-
zierte Erarbeitung 
textkonstituierender 
Mittel in ihrem Wir-
kungszusammen-
hang  
 
 

für den Vergleich 
weitgehend funktio-
nale und differen-
zierte Erarbeitung 
textkonstituierender 
Mittel in ihrem Wir-
kungszusammen-
hang; kleinere Un-
genauigkeiten be-
einträchtigen die 
Leistung nicht 

für den Vergleich im 
Allgemeinen funktio-
nale Erarbeitung 
textkonstituierender 
Mittel in ihrem Wir-
kungszusammen-
hang; einzelne 
Schwächen beein-
trächtigen die Ge-
samtleistung nicht 
wesentlich  

für den Vergleich im 
Ganzen noch funkti-
onale Erarbeitung 
textkonstituierender 
Mittel in ihrem Wir-
kungszusammen-
hang; Fehler im De-
tail 
 

für den Vergleich 
kaum funktionale 
Erarbeitung textkon-
stituierender Mittel 
in ihrem Wirkungs-
zusammenhang  

für den Vergleich 
unzureichende Erar-
beitung textkonstitu-
ierender Mittel in ih-
rem Wirkungszu-
sammenhang 
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15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

C. Nutzung von 
domänenspezi-
fischem Wissen  
(30%) 

durchweg funktio-
nale Nutzung von 
domänenspezifi-
schem Wissen 
 

weitgehend funktio-
nale Nutzung von 
domänenspezifi-
schem Wissen 
 

im Allgemeinen 
funktionale Nutzung 
von domänenspezi-
fischem Wissen 
 

im Ganzen noch 
funktionale Nutzung 
von domänenspezi-
fischem Wissen 
 

kaum funktionale 
Nutzung von domä-
nenspezifischem 
Wissen  
 

keine bzw. dysfunk-
tionale Nutzung von 
domänenspezifi-
schem Wissen  
 

D. Deuten der Er-
gebnisse (aus 
A, B, C) 
(20%) 

überzeugende Deu-
tung 
 

stimmige Deutung; 
kleinere Ungenauig-
keiten beeinträchti-
gen die Leistung 
nicht 

überwiegend stim-
mige Deutung; ein-
zelne Schwächen 
beeinträchtigen die 
Gesamtleistung 
nicht wesentlich 

insgesamt noch ak-
zeptable Deutung 

fehlerhafte Deutung stark fehlerhafte o-
der fehlende Deu-
tung 

 
II: Darstellungsleistung in funktionaler Beziehung zur Verstehensleistung (30 %) 
 

 
 
15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

A. Strukturierung 
des Textes in 
Bezug auf die 
aufgabenbezo-
gene inhaltliche 
Entfaltung 
(20%) 

besonders klare 
Struktur 

schlüssige Struktur; 
kleinere Ungenau-
igkeiten beeinträch-
tigen die Darstel-
lung nicht 

im Allgemeinen 
schlüssige Struktur; 
einzelne Schwä-
chen beeinträchti-
gen die Gesamtleis-
tung nicht wesent-
lich  

im Ganzen noch 
nachvollziehbare 
Struktur  

nur im Ansatz vor-
handene Struktur 
 
 

keine erkennbare 
Struktur  

B. Entwicklung 
von Gedanken-
gängen in Be-
zug auf die auf-

durchweg überzeu-
gende Gedanken-
gänge  

weitgehend über-
zeugende Gedan-
kengänge; kleinere 
Ungenauigkeiten 
beeinträchtigen die 
Leistung nicht 

im Allgemeinen 
nachvollziehbare 
Gedankengänge; 
einzelne Schwä-
chen beeinträchti-

im Ganzen noch 
nachvollziehbare, 
zum Teil aber pau-
schalisierende, un-
differenzierte Ge-
dankengänge  

widersprüchlich 
ausgeführte und/o-
der schwer nach-
vollziehbare Ge-
dankengänge  

keine nachvollzieh-
baren Gedanken-
gänge  
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15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

gabenbezo-
gene inhaltliche 
Entfaltung  
(20%) 

gen die Gesamtleis-
tung nicht wesent-
lich 

C. Ausdruck  
(20%) 
 

besondere sprachli-
che Klarheit und 
Treffsicherheit im 
Ausdruck; vielfältige 
Lexik 
 

sprachliche Klar-
heit; vielfältige Le-
xik; kleinere Unge-
nauigkeiten beein-
trächtigen die Leis-
tung nicht 
 

im Allgemeinen 
sprachliche Klar-
heit; variable Lexik; 
einzelne Schwä-
chen in den Teilbe-
reichen beeinträch-
tigen die Gesamt-
leistung nicht we-
sentlich 

im Ganzen noch 
sprachliche Klar-
heit; einfache, zum 
Teil ungenaue bzw. 
sich wiederholende 
Lexik 
 

verschiedene, z. T. 
erhebliche Mängel 
im Ausdruck; wenig 
differenzierte Lexik  

zahlreiche Mängel 
im Ausdruck, die 
die Verständlichkeit 
z. T. erheblich be-
hindern 
 

D. Umgang mit 
Referenzen 

 (10%) 

funktionale und kor-
rekte Bezugnahme 
auf die Textgrund-
lage (Zitat oder Pa-
raphrase) 

weitgehend funktio-
nale und korrekte 
Bezugnahme auf 
die Textgrundlage 
(Zitat oder Para-
phrase) 

im Allgemeinen 
funktionale und kor-
rekte Bezugnahme 
auf die Textgrund-
lage (Zitat oder Pa-
raphrase) 

im Ganzen noch 
funktionale und kor-
rekte Bezugnahme 
auf die Textgrund-
lage (Zitat oder Pa-
raphrase); Fehler 
im Detail  

kaum funktionale 
Bezugnahme auf 
die Textgrundlage 
und/oder Fehler bei 
der Korrektheit des 
Zitierens bzw. Para-
phrasierens 
 

dysfunktionale 
und/oder stark feh-
lerhafte Bezug-
nahme auf die Text-
grundlage  

E. Sprachliche 
Korrektheit 
(25%) 

keine nennenswer-
ten Verstöße gegen 
die Regeln der 
deutschen Sprache 

kaum Verstöße ge-
gen die Regeln der 
deutschen Sprache 

einige Verstöße ge-
gen die Regeln der 
deutschen Sprache 

wiederholt Verstöße 
gegen die Regeln 
der deutschen 
Sprache  

etliche Verstöße 
gegen die Regeln 
der deutschen 
Sprache 

sehr hohe Fehler-
zahl 

Fehler sind auf sehr 
wenige Phänomene 
beschränkt 
 

Fehler sind auf we-
nige Phänomene 
beschränkt 

Fehler sind auf ei-
nige Phänomene 
beschränkt 

Fehler sind auf 
viele verschiedene 
Phänomene bezo-
gen 

Verstöße betreffen 
elementare Struktu-
ren und Regeln 

elementare Regeln 
der deutschen 
Sprache werden 



  
 

 
Seite 5 von 5  

 
 
15 – 13 Punkte 

 
12 – 10 Punkte 

 
09 – 07 Punkte 

 
06 – 04 Punkte 

 
03 – 01 Punkte 

 
0 Punkte 

 nicht oder nur lü-
ckenhaft beherrscht 

keine Beeinträchti-
gung von Lesefluss 
und Verständlich-
keit 

keine Beeinträchti-
gung von Lesefluss 
und Verständlich-
keit 

kaum Beeinträchti-
gung von Lesefluss 
und Verständlich-
keit 

gelegentlich Beein-
trächtigung von Le-
sefluss und Ver-
ständlichkeit  

wiederholt Beein-
trächtigung von Le-
sefluss und Ver-
ständlichkeit 

erhebliche Beein-
trächtigung von Le-
sefluss und Ver-
ständlichkeit 

F. Lesefreundliche 
Form  
(5%) 

sehr ansprechende 
äußere Gestaltung 
(Schriftbild, Korrek-
turen, Abschnittsge-
staltung) 

ansprechende äu-
ßere Gestaltung 
(Schriftbild, Korrek-
turen, Abschnittsge-
staltung); kleinere 
Schwächen beein-
trächtigen die Les-
barkeit nicht 

Schwächen in der 
äußeren Gestaltung 
(Schriftbild, Korrek-
turen, Abschnittsge-
staltung), die die 
Lesbarkeit aber 
nicht wesentlich be-
einträchtigen 

verschiedene 
Schwächen in der 
äußeren Gestaltung 
(Schriftbild, Korrek-
turen, Abschnittsge-
staltung); insge-
samt aber noch 
ausreichend über-
sichtlich und lesbar  

deutliche Mängel in 
der äußeren Ge-
staltung (Schriftbild, 
Korrekturen, Ab-
schnittsgestaltung), 
die die Lesbarkeit 
beeinträchtigen; die 
äußere Form erfüllt 
die Anforderungen 
nur noch in Ansät-
zen 

erhebliche Mängel 
in der äußeren Ge-
staltung (Schriftbild, 
Korrekturen, Ab-
schnittsgestaltung), 
die die Lesbarkeit 
stark beeinträchti-
gen; grundlegende 
Anforderungen an 
die äußere Form 
werden nicht erfüllt 

 
 


